

















 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Über das Lesen 

 
Was ich als Lehrer über das 
Lesen sagen kann 
Haben Sie schon einmal versucht, 
etwas nicht zu lesen? Ich möchte, 
dass Sie dies einmal ausprobieren. 
Schauen Sie das nächste Wort nur 
an; ohne dass Sie seinen Buchsta-
ben-Code knacken und seine Be-
deutung erfahren. Bereit? Es geht 
los: Sie haben es nicht geschafft, 
nicht wahr? Sie haben den Prozess 
des Lesens so tief verinnerlicht, 
dass Sie die Kontrolle darüber, was 
Sie lesen wollen und was nicht, 
verloren haben.  
Was kann ich als Primarlehrer über 
das Lesen sagen? Wie geschieht 
der Leseerwerb? Welche Bedeutung 
kommt der Lesekompetenz zu? Je 
mehr ich mich in diese Fragen 
vertiefe, umso grösser scheint für 
mich das Mysterium des Lesens zu 
werden. Zwar kenne ich die 
einzelnen Schritte des Leseerwerbs, 
von der Lauterkennung zum Silben-
lesen bis hin zur Satzstruktur. Zwar 
weiss ich, wie man die Lesekom-
petenz eines Kindes messen kann 
und was bei der Leseförderung 
hilfreich ist. Aber was passiert im 
Kopf eines Menschen, der Lesen 
lernt? Welche Verknüpfungen ent-
stehen und was muss in unserem 
Gehirn dafür angelegt sein? Hier 
müsste man besser einen Hirn-

forscher fragen. Als Lehrer schei-
tere ich bei diesen Fragen. 
Was ich in meinem Berufsalltag 
beobachte, ist jedoch die enorme 
Wichtigkeit der Lesekompetenz. Die 
schriftliche Sprache dringt so tief in 
alle Wissensbereiche ein, dass wir 
ohne das Lesen komplett verloren 
sind. Der erste Schlüssel zum 
Erfolg, sei es in der Fremdsprache, 
der Mathematik oder der Naturwis-
senschaft, ist das Lesen. Auch 
unser von Verschriftlichung gepräg-
ter Alltag lässt sich ohne Lesen 
kaum erfolgreich bewältigen. Wer 
«Der Vorleser» von Bernhard 
Schlink gelesen hat, kann sich eine 
Vorstellung davon machen, wie 
verloren man ohne das Lesen sein 
kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als Lehrer bleibe ich jedoch immer 
auf der Ebene der Lesetechnik. Das 
Wichtigste, nämlich das, was das 

Gelesene bei einem Adressaten 
auslöst, kann ich nur erahnen.  
 
Was ich als Christ über das 
Lesen sagen kann 
Eine der prägenden Erfahrungen 
auf meinem Weg zum Christsein 
war sicherlich das Lesen der Bibel 
während meiner Militärzeit. Stets 
hatte ich die kleine Gideon-Bibel in 
meiner TaZ-Jacke verstaut und las 
darin, wenn ich Zeit hatte – und 
Zeit hatte ich ziemlich oft. Wenn 
mich auf der Wache ein Offizier 
fragte, was ich da denn lese, zeigte 
ich ihm meine Bibel. Die Reak-
tionen waren sehr unterschiedlich. 
Manche rümpften die Nase. 
Manchmal erhielt ich auch ein 
zustimmendes Schmunzeln. Aber 
nie hätte sich jemand getraut, mir 
wegen des Bibellesens Vorhaltun-
gen zu machen. Ich hätte mich 
auch nicht davon abbringen lassen. 
Es hatte mich gepackt. Ich wollte 
endlich wissen, was in diesem 
Buch, das ich aus Sonntagsschul-
geschichten schon einigermassen 
gut zu kennen glaubte, wirklich drin 
steht. Wörtlich. So wie es Samuel, 
die Jünger Jesu oder Paulus auf-
geschrieben hatten. Es hat mich 
fasziniert, dass ich jenen Zeugen 
dadurch so nahe kommen konnte. 
 

(Fortsetzung nächste Seite) 
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GRATULATIONEN 
 
1. Juli: Elvira Jäggi-Suter, 
Siliseggstrasse 28, Bauma, 
zum 80. Geburtstag 

6. Juli: Rosmarie Frei-Fritschi, 
Hinterwisstrasse 15, Bauma, 
zum 80. Geburtstag 

8. Juli: Georg Eschle, 
Heinrich Gujer-Strasse 20, Bauma, 
zum 84. Geburtstag 

12. Juli: Margaritha Trümpy- 
Wagner, Hörnlistrasse 80, Pfäffi- 
kon, zum 96. Geburtstag 

12. Juli: Berta Wittwer-Jucker, 
Hittnauerstrasse 41, Saland, 
zum 85. Geburtstag 

16. Juli: Ruth Ochs-Bollinger, 
Wolfsbergstrasse 26, Bauma, 
zum 83. Geburtstag 

19. Juli: Anneliese Bergmann- 
Pietsch, Siliseggstrasse 38, Bauma, 
zum 84. Geburtstag 

20. Juli: Lilian Gubler-Meier, 
Sonnenhaldenstrasse 5, Bauma, 
zum 84. Geburtstag 

21. Juli: Hedwig Bachmann- 
Schmid, Gublenstrasse 12, Bauma, 
zum 90. Geburtstag 

21. Juli: Sonja Egli-Schatzmann, 
Unterdorfstrasse 52, Bauma, 
zum 80. Geburtstag 

25. Juli: Anna Kündig-Kunz, 
Böndlerstrasse 10, Bauma, 
zum 98. Geburtstag 

25. Juli: Marguerite Kömeter-Krüsi, 
Steinshof 127, Sternenberg, 
zum 82. Geburtstag 

26. Juli: Adelheid Widmer-Rähmi, 
Lipperschwendi 12, Bauma, 
zum 91. Geburtstag 

27. Juli: Emma Rüegg, Altersheim 
Stadlerstrasse 164, Winterthur, 
zum 95. Geburtstag 

28. Juli: Ida Stocker-Bodenmann, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 

30. Juli: Michel Mayer, 
Breitacher 21, Saland, 
zum 83. Geburtstag 

31. Juli: Silvia Hertig-Gadola, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 89. Geburtstag 

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT 

16. Juli: Therese und Hans Studer- 
Riesen, Maienwis 7, Saland 
 
 
 
 
 
 

Über das Lesen 
 
(Fortsetzung der Titelseite) 
Es war, als würde ich, nachdem ich 
vier-, fünfmal Indiana Jones und 
E.T. gesehen hatte, plötzlich mit 
Steven Spielberg am Frühstücks-
tisch sitzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Noch heute entdecke ich immer 
wieder Neues in der Bibel. Das 
Forschen und Suchen hört nie auf 
und das Lesen bleibt spannend. 
 

Adrian Marti 
 
 
 

GOTTESDIENST 
 
Gebet vor dem Sonntags-
Gottesdienst 
 

Jeden Sonntag besteht die Mög-
lichkeit, sich vor Beginn des Gottes-
dienstes zum Gebet zu treffen. 
Jeweils von 9.00 – 9.20 Uhr finden 
wir uns ein im Jungschar-Raum 
(Untergeschoss des Kirchgemeinde-
hauses). Ein gemeinsames Lied 
oder ein gemeinsam gelesener 
Bibeltext macht den Anfang. 
Danach ist Zeit zum persönlichen 
Gebet (laut oder still für sich). 
Abschliessend sprechen wir wie-
derum einen gemeinsamen Text 
und gehen dann hinüber zur Kirche 
zum Gottesdienst. 
Alle sind herzlich dazu eingeladen. 
 

Pfarrer Willi Honegger 
 

KIRCHENPFLEGE 
 
Wahlen in die Kirchensynode 

Am Sonntag, 14. Juni 2015 fanden 
die Wahlen für unsere Zürcher 
Kirchensynode statt. In insgesamt 
18 Wahlkreisen stellten sich die 
Kandidaten zur Wahl. In unserem 
Wahlkreis (Bezirk Pfäffikon) wurden 
alle 6 Vorgeschlagenen gewählt 
(darunter auch unsere beiden Ver-
treter aus Bauma: Bruno Kleeb und 
Willi Honegger). In 4 Wahlkreisen 
kam es zu Kampfwahlen, da dort 
mehr Kandidaten zur Verfügung 
standen als zu vergebende Sitze. 
Überall waren die Ergebnisse aber 
eindeutig, es wird keine zweiten 
Wahlgänge brauchen. 
Damit sind die 120 Synodalen 
unserer Landeskirche neu gewählt. 
Die konstituierende Sitzung der neu 
gewählten Synode findet statt am 
Dienstag, 15. September 2015, ab 
9.15 Uhr im Rathaus Zürich. 
 
 
 
Einladung zur Veranstaltung 
KirchgemeindePlus 
 

Am Donnerstag, 2.7.2015 findet um 
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Bauma ein Informationsaustausch 
zum Thema KirchgemeindePlus 
statt. Mit diesem landeskirchlichen 
Projekt sollen die Kirchgemeinden 
die Zusammenarbeit bis hin zu 
Fusionen verstärken. – Die Kirchen-
pflege informiert über die bis-
herigen Aktivitäten. Gleichzeitig 
möchte sie die Meinung der 
Bevölkerung diskutieren. Alle sind 
herzlich dazu eingeladen. 
 

Kirchenpflege Bauma-Sternenberg 
 
 

Information und Diskussion 
KirchgemeindePlus 

 
Donnerstag, 2. Juli 2015 

20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Bauma 
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YOUNG-LOGO 
 
Mitarbeiter gesucht 

Unser Young-LoGo ist seit Jahren 
ein fester Bestandteil der Jugend-
arbeit. An sechs Abenden im Jahr 
wird ein farbiger, kreativer Gottes-
dienst für die Jugendlichen von 
Bauma geboten. Immer wieder 
finden junge Menschen eine Auf-
gabe im Young-LoGo, wo sie ihre 
Gaben einsetzen können. Dies ist 
eines der Ziele des Kernteams, dass 
wir ein möglichst breites Mit-
arbeiterfeld haben. Wir wollen 
jedem einen Job im Young-LoGo 
geben können. Dies gelingt uns 
auch immer wieder. Zur Zeit sind 
es 30 Mitarbeiter, welche sich ein-
setzen. Warum nun dieser Aufruf 
für neue Mitarbeiter? 
 
 
 
 
 
 
 
 
Uns ist die Begleitung der jungen 
Menschen, welche ihre Gaben bei 
uns einsetzen ein grosses Anliegen. 
Dazu braucht es im Team auch 
etwas ältere Mitarbeiter, welche 
ihre Gabe bei der Begleitung und 
dem Coachen der einzelnen Teams 
einsetzen wollen. Zur Zeit fehlen 
uns im Bereich Seelsorge/Predigt 
und Dekoration die Ressortleiter. 
Ebenfalls suchen wir immer wieder 
Personen, welche gerne vor dem 
jeweiligen Abend fürs gesamte 
Young-LoGo Team ein Nachtessen 
kochen. Falls Sie sich angesprochen 
fühlen oder genaueres wissen 
möchten, wenden Sie sich 
ungeniert an Regina Honegger 
(regina.honegger@js-bauma.ch). 
Wir sind dankbar, wenn sie diese 
Anliegen des Young-LoGo Teams 
im Gebet vor Gott bringen. Wir sind 
auch dankbar, dass wir immer 
wieder auf die Unterstützung der 
Gemeinde zählen dürfen.  
 

Fürs Young-Logo Team 
Regina Honegger 

 
 
 
 

BERGGEBET 
 
Dem Himmel etwas näher 

 
 
 
 
 
 
Manchmal ist es schwierig, im 
hektischen Alltag Momente der 
Ruhe zu finden und sich auf das 
auszurichten, was wesentlich ist. 
Wo sind solche Oasen, die uns 
helfen, uns zu sammeln und an 
Seele und Geist erfrischt zu 
werden? Unsere herrlich gelegene 
Kirche Sternenberg bietet sich dazu 
an. Sie steht tagsüber offen und 
lädt ein, innezuhalten und vor Gott 
stille zu werden. Mancher bekommt 
den Eindruck, hier in der höchst 
gelegenen Kirche des Kantons 
Zürich dem Himmel etwas näher zu 
sein. Es ist schön, wenn sich dieses 
Gefühl einstellt, auch wenn der 
christliche Glaube davon ausgehen 
darf, dass Gott uns in den Niede-
rungen des Alltags immer nahe ist.  
In der Kirche Sternenberg findet 
regelmässig das in der Chilezyt 
publizierte Berggebet statt. Eine 
kleine Gruppe trifft sich dort jeden 
zweiten Mittwoch, morgens um 
07.00 Uhr, zu einer halben Stunde 
mit meditativen Liedern, besinn-
lichen Texten aus der Bibel, 
Momenten des stillen Hörens und 
des freien Gebets. Gerne dürfen 
weitere dazu stossen. 
 

Pfarrer Daniel Kunz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FILMABEND FÜR 
5./6. KLASSE 
 
Chile-Kino 

Am 11. Juni war wieder Filmzeit in 
unserem Kirchgemeindehaus. Eine 
aufmerksame Schar von gut 
zwanzig Fünft- und Sechsklässlern 
verfolgte die dramatische Lebens-
geschichte von Belinda und ihrem 
jüngeren Brüder Jakob, der von 
seinen Pflegeeltern wie ein Sklave 
gehalten und geschlagen wurde. 
Dieses Kinderschicksal hat tiefe 
Betroffenheit ausgelöst. «Liebe 
erhellt die Nacht» nach dem gleich-
namigen Roman von Jeannette 
Oke, ist ein wunderbarer Film über 
die Heilung innerer Wunden, den 
Wert von Familie und die Kraft des 
Neuanfangs. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viermal im Jahr bietet unsere 
Kirchgemeinde als Alternative und 
Ergänzung zum Jugendgottesdienst 
so einen Chile-Kinoabend an. Auch 
das Popcorn darf dabei natürlich 
nicht fehlen, wie auch Getränke, 
Marshmallows und Smarties. 
 

Ueli Winterhalter und 
Pfarrer Daniel Kunz 
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
5. JULI 

Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
Singkreis Bäretswil-Bauma 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst beim Schützenhaus 
Pfr. Willi Honegger 
danach gemeinsames Grillieren 
(Grillgut selber mitbringen, Getränke 
sind offeriert, Kuchen willkommen) 

 
12. JULI 

Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Willi Honegger 
Gottesdienst-Band 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Armin Sierszyn 

 
19. JULI 

Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 

 
26. JULI 

Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
 
 
 
 
 

GEBET VOR DEM GODI 
9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
(Jungschar-Raum im UG) 
 
 
 
DIESEN MONAT 
Do, 2. Juli, 20.00 Uhr 
Information und Diskussion zu 
KirchgemeindePlus im Kirchge-
meindehaus Bauma  
 
Fr, 3. Juli, 15.15 Uhr 
Kolibri Sternenberg, Schulhaus 
 
Di, 7. Juli, 15.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel in der 
Dorfmitti, Bauma 
 
11. – 18. Juli 
Sommerlager der Jungschar 
Bauma am Baldeggersee LU 
 
Mi, 15. Juli, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
Mo, 20. Juli, 20.00 Uhr 
Missionsgebet im Hanfland 7E, 
Saland, bei Familie Inauen 
 
Mi, 29. Juli, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
 
 
TAUFSONNTAGE 2015 
in der Kirche Bauma 

 16. August Pfr. Willi Honegger 
 30. August Pfr. Daniel Kunz 
 27. Sept. Pfr. Daniel Kunz 
 18. Oktober Pfr. Willi Honegger 
 15. Nov. Pfr. Daniel Kunz 
 
 
 
PFARRAMT/DIAKON 
Pfr. Willi Honegger 052 386 11 25 
Pfr. Daniel Kunz 052 386 12 02 
Ueli Winterhalter 052 386 38 42 
 
 

UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule 
  9.30 Uhr im KGH Bauma 

«Gschichte-Zmittag» 
Donnerstag, 11.45 - 13.30 Uhr 
- Kirchgemeindehaus Bauma 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
- Schulhaus Haselhalden 
Brigitta Häberli, 052 386 24 90 
- Schulhaus Wellenau, Freitag 
Karin Inauen, 052 386 27 14 

Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr 
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
Rahel Rüegg, 079 379 10 08 
Jungschi (4. - 6. Klasse) 
Angela Müller, 078 784 17 73 
Break-Time (Sek), Werchstatt 
- jeden 2. Freitag um 19.00 Uhr 
Richard Hasler, 079 625 18 14 

Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum, Bauma 
Barbara Schoch, 079 428 20 73 
www.js-bauma.ch 

Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 

Singkreis Bäretswil-Bauma 
Dienstag, 20.00 Uhr 
Markus Stucki, 044 935 24 20 

Mutter-Kind-Treffen 
1., 3. und 5. Mittwoch im Monat 
9.00 – 11.00 Uhr im KGH Bauma 
Nadia Baselgia, 052 394 17 17 

Hauskreise 
Rolf Lütolf, 052 394 11 31 
 


